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AMTSBLATT DER BEHÖRDEN, ÄMTER UND GERICHTE TIROLS

A M T L I C H E R  T E I L

Nr. 676 Stellenausschreibung, Besetzung von Stellen für Lehrer
und Lehrerinnen an Tiroler Fachberufsschulen

Nr. 677 Stellenausschreibung, Besetzung einer Ausbildungsstelle
zur Fachärztin/zum Facharzt an der Univ.-Klinik Innsbruck

Nr. 678 Stellenausschreibung, Besetzung einer Ausbildungsstelle
zur Fachärztin/zum Facharzt an der Univ.-Klinik Innsbruck

Nr. 679 Stellenausschreibung, Besetzung einer Landesfacharzt-/
-ärztinnenausbildungsstelle an der Univ.-Klinik Innsbruck

Nr. 680 Stellenausschreibung, Besetzung einer Facharzt-/-ärz-
tinnenstelle (Oberarzt/-ärztin) für Pädiatrie an der Univ.-Klinik
Innsbruck

Nr. 681 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung über
die Bewertung von Filmen

Nr. 682 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung über
die Bewertung von Filmen

Nr. 683 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung über
die Jugendzulässigkeit von Filmen

Nr. 684 Verordnung der Landesregierung vom 22. Mai 2003 über
die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Erl

Nr. 685 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 686 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 687 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 688 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 689 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 690 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 691 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 692 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 693 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 694 Kundmachung über das Erlöschen einer Ziviltechniker-
befugnis

Nr. 695 Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel
über die Erklärung einer Linde in Jochberg zum Naturdenkmal

Nr. 696 Offenes Verfahren: Lieferung von flüssigen Brennstoffen
für Landesobjekte im Bundesland Tirol in den Jahren 2003/2004

Nr. 697 Offenes Verfahren: Brückeninstandsetzungsarbeiten an
der Nigglerbrücke im Zuge der L 25 Defereggentalstraße

Nr. 698 Offenes Verfahren: Neuerrichtung von Streugutsilos in
Zell, Buchau und Erpfendorf

Nr. 699 Offenes Verfahren: Lieferung von zwei Vorwarnanhän-
gern sowie von fünf Warnleitsystemen zum Aufbau auf Trans-
porterdach für die Abteilung Fahrzeuge und Geräte des Amtes
der Tiroler Landesregierung

Nr. 700 Offenes Verfahren: Lieferung von Granitsteinmaterial für
die Stadtgemeinde Innsbruck

Nr. 701 Offenes Verfahren: Maschinentechnische Ausrüstung für
das Regenüberlaufbecken Grafenbachstraße der Abwasserbesei-
tigungsanlage der Stadtgemeinde Lienz

Nr. 702 Offenes Verfahren: Malerarbeiten für den Umbau und die
Generalsanierung des „Turmes zu Oetz“ für die Gemeinde Oetz

Nr. 703 Offenes Verfahren: Anlagenbau für den Hochbehälter
Nösslach-Mitte der Wasserversorgungsanlage der Gemeinde
Gries am Brenner

Nr. 704 Offenes Verfahren: Maler- und Anstreicherarbeiten,
Trockenbauarbeiten sowie Leichtdach für den Erweiterungsbau
des Wohn- und Pflegeheimes Lienz

Nr. 705 Offenes Verfahren: Grabungsarbeiten für das Fernwär-
menetz der Bioheizwerk Unteres Wipptal GesbR

Nr. 706 Offenes Verfahren: Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs- und
Klimainstallationen für die Adaptierung und Restaurierung der
Jesuitenkirche in Innsbruck

Nr. 707 Offenes Verfahren: Bautischlerarbeiten für die Bundes-
handelsakademie und Bundeshandelsschule in Innsbruck

Nr. 708 Offenes Verfahren: Abbruch- und Baumeisterarbeiten
für den Erweiterungsbau des Altenwohn- und Pflegeheimes Zell
am Ziller

Nr. 709 Offenes Verfahren: Leichtmetallschlosserarbeiten für das
Biomasse-Fernheizkraftwerk Kufstein

Nr. 710 Verhandlungsverfahren (öffentliche Erkundung des Be-
werberkreises): Lieferung und Montage eines Schützantriebes für
die TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

Nr. 711 Verhandlungsverfahren: Implementierungsprojekt „Zeit-
erfassung Neu“ für die TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

Nr. 712 Verhandlungsverfahren: Laufende Unterhaltsreinigung
in einigen Objekten der Innsbrucker Kommunalbetriebe AG

Nr. 676 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-4032/45

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G
Besetzung von Stellen für Lehrer und 

Lehrerinnen an Tiroler Fachberufsschulen
Die Landesregierung schreibt Stellen für Lehrer und Lehre-

rinnen an Tiroler Fachberufsschulen für den allgemein bildenden
und betriebswirtschaftlichen Unterricht, den fachtheoretischen
Unterricht sowie den praktischen Unterricht ab September 2003
zur Besetzung aus.

Nähere Informationen unter der Internet-Adresse: http://
www.tirol.gv.at / themen / bildung / schulekindergarten / schwarzes_
brett.shtml

Die Bewerbungsfrist endet am 6. Juni 2003.
Innsbruck, 21. Mai 2003

Für die Landesregierung: Gappmaier



Nr. 677 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

AU S S C H R E I B U N G
einer Ausbildungsstelle zur Fachärztin/zum Facharzt

An der Univ.-Klinik für Unfallchirurgie gelangt frühestens ab
2. Juli 2003, befristet bis 31. Mai 2004 (Karenzstelle), eine Aus-
bildungsstelle zur Fachärztin/zum Facharzt zur Besetzung.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlaut-
barung im Boten für Tirol in der Personalabteilung I des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK, einzu-
bringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung I des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Chirurgie, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 7, aufliegen.

Für weitere Informationen steht das Team der Personalabtei-
lung I gerne zur Verfügung. Tel. 0512/504-2023 oder E-Mail unter
peter.meyer@tilak.at

Innsbruck, 21. Mai 2003
Der Leiter der Personalabteilung I: Meyer

Nr. 678 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

AU S S C H R E I B U N G
einer Ausbildungsstelle zur Fachärztin/zum Facharzt

An der Univ.-Klinik für Chirurgie, Klinische Abteilung für All-
gemein- und Transplantationschirurgie, gelangt frühestens ab
1. August 2003, befristet auf ein Jahr, eine Ausbildungsstelle zur
Fachärztin/zum Facharzt zur Besetzung.

Anforderungsprofil: abgeleistete Gegenfächer und Interesse
an gehobener Chirurgie.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlaut-
barung im Boten für Tirol in der Personalabteilung I des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK, einzu-
bringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung I des
Landeskrankenhauses-Universitätskliniken Innsbruck/TILAK,
Chirurgie, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 7, aufliegen.

Für weitere Informationen steht das Team der Personalabtei-
lung I gerne zur Verfügung. Tel. 0512/504-2023 oder E-Mail unter
peter.meyer@tilak.at

Innsbruck, 21. Mai 2003
Der Leiter der Personalabteilung I: Meyer

Nr. 679 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung IV

AU S S C H R E I B U N G
einer Landesfacharzt-/-ärztinnen-
ausbildungsstelle (Karenzstelle)

An der Universitätsklinik für Psychiatrie gelangt ab 1. Juli 2003
eine Landes-Facharzt-/-ärztinnenausbildungsstelle (Karenz-
stelle) zur Besetzung.

Qualifikation: Vorerfahrung in psychiatrischer Tätigkeit, ab-
geschlossene Ausbildung zum Arzt/zur Ärztin für Allgemein-
medizin.

Bewerbungen sind bis spätestens 18. Juni 2003 in der Perso-
nalabteilung IV des Landeskrankenhauses-Universitätskliniken-
Innsbruck, Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, einzubringen.

Innsbruck, 21. Mai 2003
Der Leiter der Personalabteilung IV: Lindner

Nr. 680 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung IV

AU S S C H R E I B U N G
einer Facharzt-/-ärztinnenstelle
(Oberarzt/-ärztin) für Pädiatrie

An der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde,
Klinische Abteilung für Allgemeine Pädiatrie, gelangt ab sofort
eine Landes-Facharzt-/-ärztinnenstelle zur Besetzung.

Qualifikation: Facharzt/-ärztin für Kinder- und Jugendheil-
kunde; Erfahrung in einem Spezialbereich der Pädiatrie.

Wünschenswert: Erfahrung als Leiter/Leiterin einer Arbeits-
gruppe.

Tel. Auskünfte: Univ.-Prof. Dr. L. B. Zimmerhackl unter der
Tel.-Nr. 0512/504-3501.

Bewerbungen sind bis spätestens 18. Juni 2003 in der Perso-
nalabteilung IV des Landeskrankenhauses-Universitätskliniken-
Innsbruck, Wirtschaftsgebäude, 3. Stock, einzubringen.

Innsbruck, 22. Mai 2003
Der Leiter der Personalabteilung IV: Lindner

Nr. 681 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/103

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung von Filmen

Aufgrund der Gutachten der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 19. und 21. Mai 2003 werden gemäß
§ 23 des Tiroler Lichtspielgesetzes, LGBl. Nr. 5/1986, nachste-
hende Filme wie folgt bewertet:

Mit „sehenswert“:
„Die Wutprobe“ (Columbia Tri-Star, 2.874 Laufmeter);
„Die Versuchung des Padre Amaro“ 
(Columbia Tri-Star, 3.247 Laufmeter).

Innsbruck, 22. Mai 2003
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 682 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/104

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung von Filmen

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 22. Mai 2003 werden gemäß § 23 des
Tiroler Lichtspielgesetzes, LGBl. Nr. 5/1986, nachstehende Filme
wie folgt bewertet:

Mit „sehenswert“:
„Punch-Drunk Love“ (Constantin, 2.780 Laufmeter);

Mit „besonders wertvoll“:
„Der stille Amerikaner“ (Constantin, 2.860 Laufmeter).

Innsbruck, 23. Mai 2003
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 683 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/87

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Lichtspielgesetzes wird nach Anhö-

rung der Jugendmedienkommission beim Bundesministerium für
Bildung, Wissenschaft und Kultur die Jugendzulässigkeit von
nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:
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frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:
„Hukkle – Das Dorf“ (Polyfilm, 2.500 Laufmeter);
„Die Versuchung des Padre Amaro“ 
(Columbia Tri-Star, 3.233 Laufmeter);
„Hot Chick – Verrückte Hühner“ 
(Buena Vista-Film, 2.900 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 16. Lebensjahr:
„Die Stunde des Jägers“ 
(Constantin Film-Holding, 2.590 Laufmeter).

Innsbruck, 22. Mai 2003
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 684 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-3/5096/124

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 22. Mai 2003 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe 
im Gebiet des Tourismusverbandes Erl

Aufgrund des § 5 Abs. 2 bis 4 des Aufenthaltsabgabegesetzes
1991, LGBl. Nr. 35, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 140/1998, wird nach Anhören der Gemeinde Erl verordnet:

§ 1

Für das Gebiet des Tourismusverbandes Erl wird die Aufent-
haltsabgabe je Nächtigung mit  E 0,60 festgesetzt.

§ 2

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Juni 2003 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung über

die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Erl, Bote für Tirol Nr. 253/1995, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 685 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-130/9-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur des
Herrn Dipl.-Ing. Werner Maiacher, in 6020 Innsbruck, Schöpf-
straße 4, mit dem Kanzleisitz in Innsbruck, ist gemäß § 17 Abs. 1
Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit
Wirkung vom 31. Dezember 2002 gemäß Bescheid des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/10-I/3/03 vom
9. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 686 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-311/9-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Bauwesen des
Herrn Prof. Dipl.-Ing. Dr. Kurt Moser, wohnhaft in 6410 Telfs,
Hans-Brenner-Weg 15, mit dem Kanzleisitz in Telfs, ist gemäß § 17

Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994,
mit Wirkung vom 31. Dezember 2002 gemäß Bescheid des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/7-I/3/03
vom 9. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 687 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-378/3-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur des
Herrn Dipl.-Ing. Hartwig Fuchs, wohnhaft in 9900 Lienz, Maxi-
milianstraße 14, ist gemäß § 17 Abs. 1 Z. 4 des Ziviltechnikerge-
setzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit Wirkung vom 17. Jänner
2003 gemäß Bescheid des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Arbeit, Zl. 91.514/131-I/3/03 vom 20. Februar 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 688 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1094/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Bauwesen des
Herrn Dipl.-Ing. Ludwig Hummel, wohnhaft in 6020 Innsbruck,
Arzler Straße 43d, mit dem Kanzleisitz in Innsbruck, ist gemäß
§ 17 Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/
1994, mit Wirkung vom 1. Jänner 2003 gemäß Bescheid des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/11-I/3/03
vom 9. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 689 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1095/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur des
Herrn Dipl.-Ing. Franz Arnold, wohnhaft in 6020 Innsbruck,
Templstraße 2, ist gemäß § 17 Abs. 1 Z. 4 des Ziviltechnikerge-
setzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit Wirkung vom 2. April 2003
gemäß Bescheid des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Arbeit, Zl. 91.514/235-I/3/03 vom 15. April 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 690 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1096/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:
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Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur des
Herrn Mag. arch. Helmut Hanak, wohnhaft in 6094 Axams, Sonn-
leiten 23, mit dem Kanzleisitz in Axams, ist gemäß § 17 Abs. 1
Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit
Wirkung vom 31. Dezember 2002 gemäß Bescheid des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/8-I/3/03 vom
9. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 691 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1097/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur des
Herrn Dipl.-Ing. Helmuth Thielmann, wohnhaft in 9900 Gaim-
berg, Zettersfeldstraße 26, mit dem Kanzleisitz in Lienz, ist ge-
mäß § 17 Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, mit Wirkung vom 1. Jänner 2003 gemäß Bescheid
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/9-
I/3/03 vom 9. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 692 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1098/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die verliehene Befugnis zur Ausübung des Ziviltechnikerbe-
rufes auf dem Fachgebiet Bauingenieurwesen an die IFS-Dipl.-
Ing. Gerhard Saurwein Ziviltechnikergesellschaft m. b. H., Edu-
ard-Bodem-Gasse 9, 6020 Innsbruck, ist gemäß § 17 Abs. 1 Z. 1
des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit Wir-
kung vom 31. Oktober 2002 gemäß Bescheid des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/5-I/5/03 vom
16. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 21. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 693 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1099/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis eines Ziviltechnikers

Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.
Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:

Die verliehene Befugnis zur Ausübung des Ziviltechnikerbe-
rufes auf dem Fachgebiet Bauingenieurwesen an die DI Mairam-
hof KEG Ziviltechnikergesellschaft, 6370 Kitzbühel, Jochberger
Straße 18, ist gemäß § 17 Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes
1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit Wirkung vom 31. Dezember 2002
gemäß Bescheid des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Arbeit, Zl. 91.514/12-I/3/03 vom 23. Jänner 2003, erloschen.

Innsbruck, 21. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 694 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1100/1-2003

KU N D M AC H U N G
über das Erlöschen der Befugnis einer Ziviltechnikerin
Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.

Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:
Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur der

Frau Dipl.-Ing. Eva-Maria Zenz, wohnhaft in 6020 Innsbruck,
Neurauthgasse 18, mit dem Kanzleisitz in Innsbruck, ist gemäß
§ 17 Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/
1994, mit Wirkung vom 31. Jänner 2003 gemäß Bescheid des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Arbeit, Zl. 91.514/111-I/3/03
vom 12. Februar 2003, erloschen.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Für den Landeshauptmann: Amann

Nr. 695 • Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel • 3-7374/NA-10-2003

KU N D M AC H U N G
über eine Erklärung zum Naturdenkmal

Mit rechtskräftigem Bescheid der Bezirkshauptmannschaft
Kitzbühel vom 17. April 2003 wurde die Linde beim „Schwerter-
bauern“ im Bereich der Gste. Nr. 363 und 367/1 KG Jochberg
gemäß § 25 Abs. 1 des Tiroler Naturschutzgesetzes zum Natur-
denkmal erklärt.

Die Erklärung zum Naturdenkmal wurde in das Naturdenk-
malbuch eingetragen.

Jedermann hat des Recht, bei der Bezirkshauptmannschaft
Kitzbühel während der für den Parteienverkehr bestimmten Zei-
ten in das Naturdenkmalbuch Einsicht zu nehmen.

Kitzbühel, 21. Mai 2003
Der Bezirkshauptmann: i. A.: Grander

Nr. 696 • Amt der Tiroler Landesregierung • Liegenschaftsverwaltung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Lieferung von flüssigen Brennstoffen 

für Landesobjekte im Bundesland Tirol 2003/2004
IIDie Anbotsunterlagen liegen ab 2. Juni 2003 im Neuen Land-

haus, Erdgeschoss, Zimmer 506, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6020
Innsbruck, auf und können gegen Einzahlung von E 25,– bezo-
gen werden (Barzahlung auf Zimmer 526, Neues Landhaus, Inns-
bruck, oder Einzahlung auf das Konto Nr. 200 001 000 bei der
Hypo Tirol Bank AG, VAP 2 020011 8051 002).

Angebotsabgabe: Die Anbote müssen bis spätestens Dienstag,
den 1. Juli 2003, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Briefum-
schlag, im Neuen Landhaus, Erdgeschoss, Zimmer 506, vorliegen,
wo anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 20. Mai 2003

Für die Landesregierung: Zangerl

Nr. 697 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-L 25.0/3-2003

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Brückeninstandsetzungsarbeiten an der Niggler-

brücke im Zuge der L 25 Defereggental Straße
Bauumfang: Die ausgeschriebenen Leistungen betreffen Ab-

dichtungs-, Betoninstandsetzungs- und Belagsarbeiten an der
Nigglerbrücke im Zuge der L 25 Defereggental Straße. Die Brücke
hat eine lichte Weite von ca. 20 m.
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Die Anbotsunterlagen liegen ab Montag, den 2. Juni 2003, im
Amtsgebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zi. 320, Tel. 0512/508-
4061, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von E 40,– bezogen werden (Konto der Landesbau-
direktion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG,
BLZ 57000, BIC: HYPTAT22, IBAN: AT355700000200001167,
oder Barzahlung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herren-
gasse, 4. Stock, Zi. Nr. 418).

Die Spesen für Verrechnungsschecks aus dem Ausland (E 15,–)
sind vom Einzahler zu tragen!

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4005, E-Mail: brueckenbau@
tirol.gv.at) unter Angabe der Abteilung Brücken- und Tunnelbau,
und des ausgeschriebenen Projektes zuzüglich E 15,– Versand-
kosten per Nachnahme.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
27. Juni 2003, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, mit
der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 320, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 15. Mai 2003

Für die Landesregierung: Enk

Nr. 698 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb5-0.5/314-2003

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Neuerrichtung von Streugutsilos
in Zell, Buchau und Erpfendorf

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 432, Tel. 0512/508-4181, auf und
können in der Zeit von 8–12 Uhr gegen – für den Empfänger
spesenfreie – Einzahlung von E 10,– (je Siloausschreibung) abge-
holt werden (Konto der Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200
001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000, oder Barzahlung
in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3,
4. Stock, Zimmer 418).

Eine Zusendung der Unterlagen erfolgt nur auf schriftliche
Anforderung (Fax 0512/508-4005) unter Angabe der Abteilung
Straßenerhaltung und des ausgeschriebenen Projektes. Hiefür
werden außerdem E 4,– je Ausschreibung für Verpackungs- und
Versandkosten verrechnet. Die Nachnahmekosten betragen E 4,–
und werden gegebenenfalls in Rechnung gestellt.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Mittwoch,
den 18. Juni 2003, 11 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag,
im Amtsgebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, 4. Stock, Zi. 432,
vorliegen, wo anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 7. Mai 2003

Für die Landesregierung: Schumacher

Nr. 699 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIe3-030/197-03

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Lieferung von zwei Vorwarnanhängern 

sowie von fünf Warnleitsystemen 
zum Aufbau auf Transporterdach

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort bei der Abteilung
Fahrzeuge und Geräte, Valiergasse 1, 6020 Innsbruck, Zi. 214, auf
und können dort bezogen werden (Abholung oder schriftliche
Anforderung mittels Telefax: 0512/508-4355).

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Dienstag,
den 24. Juni 2003, 10 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag mit
dem amtlichen Angebotsetikett versehen in der Abteilung Fahr-
zeuge und Geräte, Zi. Nr. 214, vorliegen, wo anschließend auch
die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 16. Mai 2003

Für die Landesregierung: Schnelzer

Nr. 700 • Stadt Innsbruck • Tiefbau-Instandhaltung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Lieferung von Granitsteinmaterial 2003

Bauvorhaben: Rahmenvereinbarung für das Liefern von Gra-
niteinfassungs- und Granitpflastersteinen. Die Rahmenvereinba-
rung wird mit einem einzigen Unternehmen abgeschlossen.

Auftraggeber: Stadtgemeinde Innsbruck.
Ausschreibende Stelle: Magistratsabteilung VI, Amt für 

Tiefbau-Instandhaltung, Rossaugasse 4, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/
5360-7251, Fax 0512/5360-7256, E-Mail: m.egger@magibk.at

Leistungszeitraum: Jahresdurchgängig 2003.
Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechender

Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen
bereits ausgeführt haben. Nachweise gemäß den Allgemeinen
Bestimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort in der
Zeit von 8–12 Uhr in Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 129,
behoben oder gegen Nachweis der Einzahlung der Kosten der
Unterlagen und gegen Übernahme der Versandkosten angefor-
dert werden.

Kosten der Unterlagen: E 15,–.
Bankverbindung: Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,

Konto-Nr. 0000-005009. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungs-
grund „Leistungsverzeichnis Granitsteinmaterial 2003“ anzu-
geben.

Abgabetermin/-ort: bis spätestens 24. Juni 2003, 10.45 Uhr,
Innsbruck, Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 129.

Angebotseröffnung: 24. Juni 2003, 11 Uhr, Innsbruck,
Rossaugasse 4, 1. Stock, Zi. 130.

Teil- und Alternativangebote sind unzulässig. Der Bieter ist
drei Monate an sein Angebot gebunden.

Innsbruck, 19. Mai 2003
Magistratsabteilung VI

Nr. 701 • Stadtgemeinde Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Maschinentechnische Ausrüstung

für das Regenüberlaufbecken Grafenbachstraße
Auftragstyp: Bauauftrag.
Art des öffentlichen Auftraggebers: Regionale/lokale Ebene.
Ausschreibende Stelle: Stadtgemeinde Lienz, Stadtbauamt,

OR Mag. arch. Ing. Jörg Maier, Hauptplatz 7, 9900 Lienz, Tel.
+43/(0)4852/600-400, E-Mail: bauamt@stadt-lienz.at

Nähere Auskünfte: Ingenieurbüro Passer & Partner ZT
GmbH, Dipl.-Ing. Walter Gabl, Andechsstraße 65, 6020 Inns-
bruck, Tel. +43/(0)512/33588-17, Fax +43/(0)512/33588-31, 
E-Mail: office@passer.at, Internet: http://www.passer.at

Ausschreibungsunterlagen erhältlich bei: Ingenieurbüro
Passer & Partner ZT GmbH, Sekretariat, Andechsstraße 65, 6020
Innsbruck, Tel. +43/(0)512/33588, Fax +43/(0)512/33588-31, 
E-Mail: office@passer.at, Internet: http://www.passer.at
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Angebot/Teilnahmeanträge sind zu senden an: Stadtge-
meinde Lienz, Stadtbauamt, Hauptplatz 7, 9900 Lienz, Tel. +43/
(0)4852/62777. 

Art des Auftrags: Ausführung.
Beschreibung/Gegenstand des Auftrags: Maschinentechni-

sche Ausrüstung.
Ort der Ausführung, der Lieferung oder Leistungserbrin-

gung: Lienz.
NUTS-Code: AT.
CPV-Code: Hauptteil: 29873000-9.
Aufteilung in Lose: Nein.
Nebenangebote werden berücksichtigt.
Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vadium.
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:

laut Auschreibungsunterlagen.
Rechtsform die eine Bietergemeinschaft haben muss: laut

Auschreibungsunterlagen.
Angaben zur Situation des Bauunternehmers/des Lieferan-

ten/des Dienstleisters sowie Angaben und Formalitäten, die zur
Beurteilung der Frage erforderlich sind, ob dieser die wirtschaft-
lichen und technischen Mindestanforderungen erfüllt: laut Aus-
schreibungsunterlagen.

Rechtsform – geforderte Nachweise: laut Auschreibungs-
unterlagen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit – gefor-
derte Nachweise: laut Auschreibungsunterlagen.

Technische Leistungsfähigkeit – geforderte Nachweise: laut
Auschreibungsunterlagen.

Zuschlagskriterien: der niedrigste Preis.
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:

Die Kosten für die Unterlagen betragen € 50,–, einzuzahlen bei
der Bank Austria AG, BLZ 12850, Konto-Nr. 850 1372 00 00,
Empfänger: Ingenieurbüro Passer & Partner ZT GmbH, Vermerk:
„Maschinelle Ausrüstung Projekt 2008“, bei Postversand zuzüg-
lich € 10,–.

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 17. Juni 2003, 10 Uhr.

Sprache für die Angebotslegung: Deutsch.
Bindefrist des Angebots: bis drei Monate.
Zeitpunkt der Angebotsöffnung: 17. Juni 2003, 10.05 Uhr.
Diese Bekanntmachung erfolgt nicht freiwillig.

Lienz, 23. Mai 2003

Nr. 702 • Gemeinde Oetz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Malerarbeiten

Auftraggeber: Gemeinde Oetz, 6433 Oetz, Hauptstraße 62,
Tel. 05252/6218, Fax -12, E-Mail: amtsleiter@oetz.tirol.gv.at

Ausschreibende Stelle: Architekturbüro Brunner & Sallmann,
Salzburger Straße 5, 6060 Hall in Tirol, Tel. 05223/42700.

Bauvorhaben: Umbau und Generalsanierung Turm zu Oetz;
neue Nutzung: Museum.

Erfüllungsort: 6433 Oetz, Schulweg 2.
Bauwerksdaten: umbauter Raum: ca. 3.245 m³, 

Nutzfläche: ca. 645 m², 
Geschossanzahl: sechs.

Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort nach tele-
fonischer Voranmeldung gegen einen Kostenersatz von E 20,– bei
der ausschreibenden Stelle (Arch. Brunner) behoben werden.

Angebotsabgabe: Die Anbote müssen bis spätestens
Mittwoch, den 2. Juli 2003, 12 Uhr, in einem fest verschlossenen
Kuvert mit entsprechender Kennzeichnung im Gemeindeamt
Oetz abgegeben werden.

Angebotseröffnung: Mittwoch, 2. Juli 2003, 14 Uhr, im
Gemeindeamt Oetz.

Oetz, 20. Mai 2003
Für die Gemeinde Oetz: Bgm. Jochl Grießer

Nr. 703 • Gemeinde Gries am Brenner

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Anlagenbau für den Hochbehälter Nösslach 

der Wasserversorgungsanlage Gries am Brenner
Auftraggeber: Gemeinde Gries am Brenner, HNr. 73, 6156

Gries am Brenner, Tel. 0043/(0)5274/87237, Fax 0043/(0)5274/
87237-6, E-Mail: gemeinde@griesambrenner.tirol.gv.at

Bezeichnung des Bauvorhabens: WVA Gries am Brenner,
BA 02, Anlagenbau für den Hochbehälter Nösslach Mitte.

Bauumfang: ca. 108 lfm Edelstahlrohre DN 25–150, ca. 2 lfm
Edelstahlgeländer, ca. 12 lfm Edelstahlleiter, 5 ST IDM.

Ort der Leistungserbringung: Tirol, 6156 Gries am Brenner.
Leistungsfrist/Ausführungszeitraum: September bis Okto-

ber 2003.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungs-

unterlagen können ab sofort, bis einschließlich 21. Juni 2003, von
der Ausschreibungsdatenbank (www.ausschreibung.at) gegen ein
Entgelt von € 6,– je Download heruntergeladen werden oder auf
CD-Rom nach telefonischer Bestellung und Vorlage eines Ein-
zahlungsnachweises, lautend auf das Konto Dipl.-Ing. W. Philipp,
Konto Nr. 27.722 bei der Raiffeisenkasse Rum, BLZ 36310, im
Ing.-Büro Dipl.-Ing. W. Philipp, Josef-Pöll-Straße 18, 6020 Inns-
bruck, Tel. 0512/344397, behoben werden. Die Kosten für die 
CD-Rom betragen € 20,– inkl. MWSt. Bei Zusendung der CD-
Rom per Nachnahme wird ein zusätzliches Entgelt in Höhe von
€ 5,– eingehoben. Die im Angebotsschreiben angeführten Ange-
botsunterlagen sind auszudrucken, zu heften und als Originalun-
terlagen abzugeben.

Beginn der Abholfrist: 28. Mai 2003, 8 Uhr.
Ende der Abholfrist: 21. Juni 2003 11 Uhr.
Abgabetermin: 27. Juni 2003, 11 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: Gemeindeamt Gries a. Br., HNr. 73,

6156 Gries a. Br.
Ort und Zeit der Angebotsöffnung: Gemeindeamt Gries a. Br.,

HNr. 73, 6156 Gries a. Br., um 11.05 Uhr.
Ende der Zuschlagsfrist: fünf Monate nach Ablauf der Ange-

botsfrist.
Vadium: Die Legung eines Vadiums ist nicht gefordert.
Teilangebote sind nicht zulässig.
Alternativangebote sind zulässig.
Automationsunterstützte Angebotslegung: nein.

Gries a. Br., 23. Mai 2003
Für die Gemeinde Gries a. Br.: Bgm. W. Schöpfer

Nr. 704 • Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Maler- und Anstreicherarbeiten

Trockenbauarbeiten
Leichtdach

Bauherr: Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz, Ge-
schäftsstelle Hauptplatz 7, 9900 Lienz.

Ausschreibende Stelle: Arch. Dipl.-Ing. Georg Steinklammer,
Tiroler Straße 19, 9900 Lienz.
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Projekt: Wohn- und Pflegeheim Lienz, Erweiterungsbau,
Beda-Weber-Gasse 34, 9900 Lienz.

Ausführungszeit: Baubeginn Mitte 2003, Baufertigstellung
Mitte 2005.

Ausschreibungsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse kön-
nen ab sofort im Büro Steinklammer gegen eine Gebühr von E20,–
(inkl. MWSt.) pro Exemplar schriftlich angefordert werden.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 16. Juni
2003, 11 Uhr, im Büro Steinklammer, Tiroler Straße 19, 9900 Lienz,
eingelangt sein. Später einlangende Offerte können – auch wenn
das Datum des Poststempels vor diesem Termin liegt – nicht be-
rücksichtigt werden. Die Anbotseröffnung findet anschließend
statt.

Zuschlagsfrist: fünf Monate.
Lienz, 23. Mai 2003

Nr. 705 • Bioheizwerk Unteres Wipptal GesbR

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Grabungsarbeiten

für das Fernwärmenetz
Auftragstyp: Bauauftrag.
Art des öffentlichen Auftraggebers: Regionale/lokale Ebene.
Ausschreibende Stelle: Bioheizwerk Unteres Wipptal GesbR,

Bgm. Alfons Rastner, Zieglstadl 32, 6143 Mühlbachl, Tel. +43/
(0)5273/6208, Fax +43/(0)5273/6208-6, E-Mail: gemeinde@
muehlbachl.tirol.gv.at

Nähere Auskünfte: Ziv.-Ing. Otto Sprenger, Dipl. Ing. Tho-
mas Sprenger, Innsbrucker Straße 17a, 6071 Aldrans, Tel. +43/
(0)512/341231-20, Fax +43/(0)512/341231-21, E-Mail: t.spren-
ger@ib-sprenger.at

Ausschreibungsunterlagen sind erhältlich bei: Ziv.-Ing. Otto
Sprenger, Innsbrucker Straße 17a, 6071 Aldrans, Tel. +43/(0)512/
341231-0, Fax +43/(0)512/341231-21, E-Mail: sprenger@ib-
sprenger.at, Internet: http://www.ib-sprenger.at

Angebote/Teilnahmeanträge sind zu senden an: Bioheiz-
werk Unteres Wipptal GesbR, Zieglstadl 32, 6143 Mühlbachl, 
Tel. +43/(0)5273/6208, Fax +43/(0)5273/6208-6.

Art des Auftrags: Ausführung.
Beschreibung/Gegenstand des Auftrags: 2.600 m Grabungs-

arbeiten für Fernwärmeleitung, 300 m Wasserleitung GGG DN 100,
2.600 m zwei Stück LWL Schlauch DN 50, 2.600 m² Straßenbau,
40 Hauseinführungen.

Ort der Ausführung, der Lieferung oder Leistungserbrin-
gung: Bioheizwerk Unteres Wipptal GesbR.

NUTS-Code: AT332.
CPV-Code: Hauptteil: 45232411-6.
Aufteilung in Lose: Nein.
Nebenangebote werden berücksichtigt.
Zuschlagskriterien: der niedrigste Preis.
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:

Die Unterlagen sind erhältlich bis 6. Juni 2003, Kosten: € 40 ,–,
Zahlungsbedingungen: bar bzw. bei Postversand zusätzlich € 6,–. 

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnah-
meanträge: 10. Juni 2003, 10 Uhr.

Sprache für die Angebotslegung: Deutsch.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein

dürfen: AG und Bieter.
Zeitpunkt und Ort der Angebotsöffnung: 10. Juni 2003,

10 Uhr, Gemeindeamt Mühlbachl.
Diese Bekanntmachung erfolgt nicht freiwillig.

Mühlbachl, 23. Mai 2003

Nr. 706 • Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes m. b. H., 

Landesdirektion Tirol • GZl.: 5551/03

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Heizungs-, Sanitär-, 

Lüftungs- und Klimainstallationen
Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft m. b. H.,

vertreten durch die Immobilienmanagementgesellschaft des Bun-
des m. b. H., Landesdirektion Tirol, A-6022 Innsbruck, Kapu-
zinergasse 38.

Bauvorhaben: Adaptierung und Restaurierung der Jesuiten-
kirche in 6020 Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 1–3.

Informationen zum Leistungsumfang: Bei der ausschreiben-
den Stelle oder im Internet unter http://www.imb.co.at

Angebotsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle gegen
Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schriftlicher
Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizuschlie-
ßen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen beträgt E 25,–
(inkl. 20% USt.) und ist auf das RLB-Konto der Immobilien-
managementgesellschaft des Bundes m. b. H., Nr. 522.763, BLZ
32000, einzuzahlen. Die Einzahlung hat mittels Erlagschein, ohne
Namensnennung und ohne Adresse des Einzahlers zu erfolgen.
Als Verwendungszweck sind die Geschäftszahl, die Leistungsan-
schrift und die Bezeichnung der Arbeiten anzugeben.

Angebotsabgabe: 16. Juni 2003, 11 Uhr.
Angebotseröffnung: anschließend.

Innsbruck, 22. Mai 2003
Für die Geschäftsleitung:

i. V.: Dipl.-Ing. Gerald Lobgesang
i. V.: Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner

Nr. 707 • Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes m. b. H., 
Landesdirektion Tirol • GZl.: 5570/03

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Bautischlerarbeiten (Sanierung Holzfenster)

Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft m. b. H.,
vertreten durch die Immobilienmanagementgesellschaft des Bun-
des m. b. H., Landesdirektion Tirol, A-6022 Innsbruck, Kapu-
zinergasse 38.

Bauvorhaben: Sanierung der Gebäudehülle, Fassade inkl.
Fenstertausch an der Bundeshandelsakademie und Bundeshan-
delsschule in 6020 Innsbruck, Karl-Schönherr-Straße 2.

Informationen zum Leistungsumfang: Bei der ausschreiben-
den Stelle oder im Internet unter http://www.imb.co.at

Angebotsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle gegen
Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schriftlicher
Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizuschlie-
ßen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen beträgt E 25,–
(inkl. 20% USt.) und ist auf das RLB-Konto der Immobilien-
managementgesellschaft des Bundes m. b. H., Nr. 522.763, BLZ
32000, einzuzahlen. Die Einzahlung hat mittels Erlagschein, ohne
Namensnennung und ohne Adresse des Einzahlers zu erfolgen.
Als Verwendungszweck sind die Geschäftszahl, die Leistungsan-
schrift und die Bezeichnung der Arbeiten anzugeben.

Angebotsabgabe: 16. Juni 2003, 11.15 Uhr.
Angebotseröffnung: anschließend.

Innsbruck, 22. Mai 2003
Für die Geschäftsleitung:

i. V.: Dipl.-Ing. Gerald Lobgesang
i. V.: Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner
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Nr. 708 • Altenwohn- und Pflegeheim Zell am Ziller

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Abbrucharbeiten

Baumeisterarbeiten
Bauvorhaben: Erweiterungsbau Ostflügel, Kaiser-Franz-Josef-

Stiftung, Altenwohn- und Pflegeheim, Gerlosstraße 5, 6280 Zell
am Ziller.

Neubau: ca. 5.500 m³ BRI, Umbau: ca. 1.000 m³ BRI,
Abbruch: ca. 870 m³ BRI.
Bauherr: Kaiser-Franz-Josef-Stiftung, 6280 Zell am Ziller.
Planung: Architekturbüro Dipl.-Ing. Anton Zieger, Archen-

gasse 39, 6130 Schwaz.
Kosten für die Unterlagen: € 30,- pro Gewerk.
Leistungszeitraum: August bis November 2003 (Rohbau).
Schätzkosten Baumeisterarbeiten: ca. € 1.000.000,–.
Einsichtnahme: Die Pläne für das geplante Bauvorhaben lie-

gen im Altenwohn- und Pflegeheim, Gerlosstraße 5, 6280 Zell am
Ziller auf.

Ausgabe der Unterlagen: Diese können schriftlich (Post oder
Fax) beim Architekturbüro Dipl.-Ing. Anton Zieger, Archen-
gasse 39, 6130 Schwaz, Tel. 05242/65350, Fax 05242/65350-4,
unter Beilegung des bestätigten Zahlungsauftrages für die oben
angeführten Kosten der Unterlagen, angefordert werden. Eine
Zusendung per Nachnahme ist nicht möglich. Die Zusendung
erfolgt frei für den Empfänger.

Bankverbindung: Konto-Nr. 145 373026 bei der BTV Schwaz,
BLZ 16450. Am Einzahlungsbeleg ist der Zahlungsgrund anzu-
führen, z. B. „Leistungverzeichnis Baumeisterarbeiten Altenheim
Zell“.

Teilnahmebedingungen: Nachweis der technischen, geschäft-
lichen und personellen Kapazitäten gemäß den Allgemeinen Be-
stimmungen des Leistungsverzeichnisses.

Abgabeort: Verwaltung Altenwohn- und Pflegeheim, Gerlos-
straße 5, 6280 Zell am Ziller.

Abgabetermin: bis spätestens Mittwoch, den 25. Juni 2003, bis
16 Uhr. Abgabe während der Dienstzeiten (Montag bis Donners-
tag von 8–12 Uhr und von 13–16 Uhr sowie Freitag von 8–12 Uhr)
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Angebot
Altenheim Zell, Baumeisterarbeiten“ bzw. „Angebot Altenheim
Zell, Abbrucharbeiten“.

Anbotseröffnung: Mittwoch, den 25. Juni 2003, 16 Uhr, im
Festsaal des Altenwohn-  und Pflegeheimes, Gerlosstraße 5, 6280
Zell am Ziller. Bei der Angebotseröffnung sind ausschließlich Ver-
treter jener Firmen zugelassen, die Angebote eingereicht haben.

Teilleistungen: Angebote für Teilleistungen sind unzulässig.
Zuschlagsfrist: Der Bieter ist drei Monate an sein Angebot

gebunden.
Zell am Ziller, 23. Mai 2003

Für die Kaiser-Franz-Josef-Stiftung:
Bgm. KR Walter Amor

Nr. 709 • TIWAG Hydro Engineering GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Leichtmetallschlosserarbeiten 

für das Biomasse-Fernheizkraftwerk Kufstein
Auftraggeber: Bioenergie Kufstein GmbH, Fischergries 2,

6332 Kufstein.
Ausschreibende Stelle: TIWAG Hydro Engineering GmbH,

Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.
Leistungsumfang: Gegenstand der Ausschreibung sind die

Leichtmetallschlosserarbeiten sowie Portalbau in Alu. Es handelt

sich um Fenster inkl. Verglasung, teilweise Sonnenschutz und di-
verse zweiflügelige Außentore und Lüftungslamellen.

Ausführungsort: Tirol – Kufstein.
Ausführungszeitraum: Juli bis September 2003.
Auskünfte: Ing. Wolfgang Egger, Tel. +43/(0)50607-21443,

Fax +43/(0)50607-21513.
Die Ausschreibungsunterlagen sind erhältlich bei der TIWAG

Hydro Engineering GmbH, Barbara Rieß, Eduard-Wallnöfer-
Platz 2, 6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)50607-21524, Fax +43/
(0)50607-21737, E-Mail: barbara.riess@tiwag.at

Die Ausschreibungsunterlagen können bis 6. Juni 2003 nach
Vorlage des Einzahlungsbeleges bei der Hauptverwaltung der
TIWAG Hydro Engineering GmbH, Abteilung Wasserbau,
5. Stock, Zimmer 529, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck,
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12 Uhr und
von 14.30 bis 16 Uhr sowie Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr ab-
geholt werden.

Als Kostenbeitrag für die Vervielfältigung inkl. Versandspesen
ist der Betrag von € 40,– (inkl. 20% MWSt.) auf das Konto
Nr. 0000-012211 bei der Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503,
einzuzahlen.

Nebenangebote/Alternativvorschläge sind zulässig.
Teilnahmebedingungen: Nachweis von Referenzen mit ähn-

lichem Leistungsumfang:
Ausgeführte Aufträge mit Angabe des Kunden inkl. Daten der

Projekte und einer Kurzbeschreibung des Leistungsumfanges,
Gewerbeberechtigung, Firmenbuchauszug, Umsatzentwicklung
der letzten drei Jahre, Bonitätsauskunft, Firmenprofil, Referenz-
liste.

Zusätzliche Informationen gemäß § 52 des österreichischen
Bundesvergabegesetzes sind auf Verlangen der TIWAG Hydro
Engineering GmbH unverzüglich (= längstens binnen acht Ta-
gen) beizubringen.

Angebotsabgabe: Montag, 16. Juni 2003, 15 Uhr, bei der
Hauptverwaltung der TIWAG Hydro Engineering GmbH, Edu-
ard-Wallnöfer-Platz 2, Poststelle, 6020 Innsbruck.

Angebotseröffnung: Montag, 16. Juni 2003, 15.15 Uhr, bei
der Hauptverwaltung der TIWAG Hydro Engineering GmbH,
Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.

Die Angebotseröffnung erfolgt nach ÖNORM A 2051 durch
eine Kommission und ist nicht öffentlich zugänglich.

Innsbruck, 19. Mai 2003

Nr. 710 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit öffentlicher Erkundung des Bewerberkreises, 

wobei die Anforderung der Unterlagen als Bewerbung gilt
Schützantrieb inkl. Steuerung

Gegenstand der Ausschreibung: Lieferung und Montage
eines Schützantriebes inkl. Steuerung mittels eines Hydraulik-
servomotors inkl. -aggregat – Schütz-Eigengewicht ca. 50 kN –
sowie Hubhöhe 3.300 mm.

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Postfach 78, A-6010 Innsbruck, Tel. 0043/
(0)50607-21414.

Teilangebote sind nicht zulässig.
Alternativangebote sind nur neben einem ausschreibungsge-

mäßen Angebot zulässig.
Erfüllungsort: am Ufer des Achensees zwischen Maurach und

Pertisau.
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Auftragszeitraum: ab KW 40/2003.
Anforderung der Unterlagen: kostenlos, ausschließlich

schriftlich bei der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Zentraler Ein-
kauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6010 Innsbruck, Fax 0043/
(0)50607-21677, E-Mail: ausschreibung@tiwag.at

Angebotsabgabe: spätestens Mittwoch, 18. Juni 2003, 10 Uhr,
bei der Posteingangsstelle der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Eduard-Wallnöfer-Platz 2, Postfach 78, A-6010 Innsbruck.

Die Angebotseröffnung erfolgt kommissionell und ist nicht
öffentlich zugänglich.

Zuschlagsfrist: zwölf Wochen.
Innsbruck, 23. Mai 2003

Nr. 711 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
Implementierungsprojekt „Zeiterfassung Neu“

Auftraggeber: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-
Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck.

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck.

Gegenstand: Umstrukturierung der Prozesse des Zeit-, Be-
triebs- und Reisedatenmanagements im SAP R/3-System durch
Anbindung des vorgelagerten, externen Zutritts- und Zeiterfas-
sungssystems und Implementierung der Standardkomponenten
der HR Zeitwirtschaft sowie einiger prozessunterstützter Work-
flow-Funktionalitäten.

Erfüllungsort: Innsbruck.
Leistungsfrist: ca. Juli bis Dezember 2003.
Ausschreibungsunterlagen: Die Anforderung der Ausschrei-

bungsunterlagen gilt als Bewerbung. Diese können kostenlos per
E-Mail unter ausschreibung@tiwag.at angefordert werden.

Angebotsabgabe: Ausschließlich per E-Mail bis spätestens
einlangend Mittwoch, den 11. Juni 2003, 16 Uhr, in der Postein-

gangsstelle des Auftraggebers, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020
Innsbruck.

Zuschlagsfrist: vier Wochen.
Teilangebote sind nicht zulässig.

Innsbruck, 23. Mai 2003

Nr. 712 • Innsbrucker Kommunalbetriebe Aktiengesellschaft

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
Laufende Unterhaltsreinigung

Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG,
Salurner Straße 11, 6020 Innsbruck.

Gegenstand: Laufende Unterhaltsreinigung in folgenden Ob-
jekten der Innsbrucker Kommunalbetriebe AG:

A) Josef-Mayr-Nusser-Weg 30;
B) Salurner Straße 11, Langer Weg 32, Rossaugasse 2, Adam-

gasse 20, Salurner Straße 6.
Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort bei der

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner Straße 11, 1. Stock,
Zimmer 102, gegen einen Unkostenbeitrag von E 50,– behoben
oder als Nachnahmesendung angefordert werden (Tel. 0512/502-
5671).

Abgabetermin: Die Angebote sind in einfacher Ausfertigung
bis spätestens Dienstag, den 10. Juni 2003, 10 Uhr, in der Vor-
standsdirektion der Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salur-
ner Straße 11, 2. Stock, Zimmer 209, abzugeben oder zeitgerecht
an diese einzusenden.

Auskünfte: 
zu A) Herr Aschbacher, Tel. 0512/502-7111,
zu B) Herr Scherer, Tel. 0512/502-5140.

Innsbruck, 20. Mai 2003
Der Vorstand: 

Dir. Dr. Bruno Wallnöfer eh.
Dir. Dipl.-Ing. Harald Schneider eh.
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 172/03 h-4

Auf Antrag der Frau Antonia Nock, Judenstein 3, 6074 Rinn,
wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene
Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufge-
boten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisen Regio-
nalbank Hall i. T., reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.057.137,
Kontroll-Nr. 985214, lautend auf Nock Antonia, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
19. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 176/03 x-4

Auf Antrag der Frau Anna Erler, Schlossgasse 42, 9900 Lienz,
wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene
Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufge-
boten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparkassenbuch der Lienzer
Sparkasse mit der Nr. 0011-236601, lautend auf „Anna“, mit Lo-
sungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
14. Mai 2003
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 178/03 s-2

Auf Antrag der Frau Juliane Kröll, 6290 Mayrhofen 314, wird
das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wert-
papier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Sparkasse
Schwaz, ausgegeben von der Zweigstelle Mayrhofen, mit der
Konto-Nr. 0110-002409, ohne Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 179/03 p-2

Auf Antrag der Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, Mein-
hardstraße 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 684-61139-2 der
Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, ausgegeben von der Ge-
schäftsstelle Fügen, lautend auf Elfriede, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 180/03 k-2

Auf Antrag der Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, Mein-
hardstraße 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 124-04245-7 der
Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, ausgegeben von der Ge-
schäftsstelle Kitzbühel, lautend auf Schipflinger Martin, ohne
Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 181/03 g-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Absam, reg. Gen. m. b. H., Dör-
ferstraße 32, 6067 Absam,wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Absam, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.058.663, Kon-
troll-Nr. 985.392, lautend auf Klotzner Josef Dr., mit Losungs-
wort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 182/03 d-2

Auf Antrag der Sparkasse Rattenberg Bank AG, Sparkassen-
platz 69, 6240 Rattenberg, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparkassenbuch Nr. 0310-
005608 der Sparkasse Rattenberg Bank AG, lautend auf „Josef
Moser“, ohne Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 183/03 a-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Wörgl-Kufstein, reg. Gen. m.
b. H., 6300 Wörgl, wird das unten näher bezeichnete, angeblich
in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungs-
gesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Wörgl-Kufstein, reg. Gen. m. b. H., ausgegeben von der Bank-
stelle Walchsee, mit der Konto-Nr. 33453085, Kontroll-
Nr. 490663, lautent auf Barnie, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. Mai 2003
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 184/03 y-2

Auf Antrag der Frau Dr. Karin Treichl, Sachwalterin von Ste-
fanie Löffler, geb. am 20. Dezember 1922, Brunnholzstraße 59,
6068 Mils, vertreten durch die Hypo Tirol Bank AG, Meraner
Straße 8, 6021 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Mündelsparbuch der Hypo
Tirol Bank AG, ausgegeben von der Zweigstelle Wörgl, mit der
Nr. 284 074 306, lautend auf SW Stefanie Löffler, ohne Losungs-
wort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
14. Mai 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 185/03 w-2

Auf Antrag der Raiffeisen RegionalBank Fieberbrunn-St. Jo-
hann in Tirol, reg. Gen. m. b. H., Speckbackerstraße 11, 6380
St. Johann in Tirol, wird das unten näher bezeichnete, angeblich
in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungs-
gesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s  Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das Wert-
papier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisen Regio-
nalBank Fieberbrunn-St. Johann in Tirol, reg. Gen. m. b. H., mit
der Konto-Nr. 31.587.975, Kontroll-Nr. 599.957, lautend auf
Unterberger, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
14. Mai 2003

E I N B E R U F U N G  U N B E KA N N T E R  E R B E N  
9 A 122/03 i

Frau Anna Pletzer, geb. am 26. März 1928 in Kirchbichl, Pen-
sionistin, zuletzt wohnhaft gewesen in 6300 Wörgl, Martin-Pich-
ler-Straße 21, ist am 27. Februar 2003 verstorben und hat eine letzt-
willige Verfügung nicht hinterlassen.

Ob Erben vorhanden sind ist dem Gericht nicht bekannt. Es
bestellt Herrn Dr. Helmut Mader, Notarsubstitut, 6330 Kufstein,
Kreuzgasse 2, zum Kurator der Verlassenschaft.

Wer auf die Verlassenschaft Anspruch erheben will, hat dies
binnen sechs Monaten von heute ab dem Gericht mitzuteilen und
sein Erbrecht nachzuweisen. Nach Ablauf dieser Frist wird die
Verlassenschaft, soweit die Ansprüche nachgewiesen sein werden,
herausgegeben, soweit dies nicht geschehen ist, zu Gunsten des
Staates eingezogen werden.

Gleichzeitig werden alle, die an die Verlassenschaft eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, ihre Ansprüche bis 20. Juni
2003 bei Herrn Dr. Pius Petzer, öffentlicher Notar, 6300 Wörgl,
Bahnhofstraße 37, Tel. 05332/23028, mündlich oder bis zu diesem
Tag schriftlich anzumelden und nachzuweisen.

Sonst wird den nicht durch ein Pfandrecht gesicherten Gläu-
bigern an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft worden ist, kein weiterer
Anspruch zustehen.

Bezirksgericht Kufstein, Abt. 5
14. Mai 2003
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M I T T E I L U N G E N

Die Freiheitlichen - Tirol
6020 Innsbruck, Schlossergasse 3

Ü B E R P R Ü F U N G S B E R I C H T
gemäß § 5 des Landesgesetzes vom 24. November 1994 über die

Förderung der politischen Parteien in Tirol (Tiroler Parteienför-
derungsgesetz) der Landesorganisation Die Freiheitlichen - Tirol,
Innsbruck, für 2002.

B e s t ä t i g u n g s v e r m e r k : Bei der am 2. Mai 2003 durchge-
führten Prüfung der Aufzeichnungen samt den dazugehörigen
Unterlagen gemäß § 5 des Tiroler Parteienförderungsgesetzes er-
gaben sich keinerlei Feststellungen, die zu einer Einschränkung
oder Verweigerung unseres Bestätigungsvermerkes hätten führen
müssen.

Wir bestätigen daher der Landesorganisation Die Freiheitlichen
- Tirol, Innsbruck, für das Jahr 2002 die rechnerische und inhalt-
liche Richtigkeit aller Aufzeichnungen samt den dazugehörigen
Unterlagen über die widmungsgemäße Verwendung der ihr ge-
mäß § 2 Abs. 1 des Tiroler Parteienförderungsgesetzes gewährten
Förderungsmittel.

Linz, 2. Mai 2003

KPMG Alpen-Treuhand Gesellschaft m. b. H.
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Dr. Gerd-Dieter Mirtl
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

MMag. Dr. Verena Trenkwalder LL.M.
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
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V E R B RAU C H E R P R E I S I N D E X
April 2003

Der Verbraucherpreisindex für April 2003 beträgt:
Index der Verbraucherpreise 2000

Basis: Durchschnitt 2000 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 105,8
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 105,7

Index der Verbraucherpreise 96
Basis: Durchschnitt 1996 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 111,3
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 111,2

Index der Verbraucherpreise 86
Basis: Durchschnitt 1986 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 145,6
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 145,4

Index der Verbraucherpreise 76
Basis: Durchschnitt 1976 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 226,3
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 226,1

Index der Verbraucherpreise 66
Basis: Durchschnitt 1966 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 397,2
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 396,8

Index der Verbraucherpreise I
Basis: Durchschnitt 1958 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 506,0
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 505,6

Index der Verbraucherpreise II
Basis: Durchschnitt 1958 = 100
März 2003 (endgültig) ........................................................... 507,6
April 2003 (vorläufig) ............................................................ 507,1

Der Index der Verbraucherpreise 2000 (Basis: Jahresdurch-
schnitt 2000 = 100) für den Kalendermonat April 2003 beträgt
105,7 (vorläufige Zahl) und ist somit gegenüber dem Stand für
März 2003 (105,8 endgültige Zahl) um 0,1% gesunken.

Auskünfte:
Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Statistik, Michael-

Gaismair-Straße 1, Telefon 0512/508-3622, Fax 0512/508-3605
oder unter der Internetadresse www.tirol.gv.at/statistik

Innsbruck, 20. Mai 2003

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Motorsportinteressensgemeinschaft Zirl“ mit

dem Sitz in Zirl hat in seiner Generalversammlung vom 3. April
2003 freiwillig seine Auflösung beschlossen.

Zirl, 4. April 2003
Der Obmann: Martin Plattner

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Aktion Österreich Europa“ mit dem Sitz in Um-

hausen hat freiwillig seine Auflösung beschlossen.
Umhausen, 15. Mai 2003

Der Obmann: Alois Baumann

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Hobbyclub Oberlangkampfen“ mit dem Sitz in

Langkampfen hat in seiner Generalversammlung vom 8. März
2003 freiwillig seine Auflösung beschlossen.

Langkampfen, 20. Mai 2003
Der Obmann: Markus Hämmerle
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